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2. Kreisklasse Herren BS

FC Rautheim : Lehndorfer TSV III 
Donnerstag, 24.03.2022, 20:00 Uhr

Ziehn in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren BS traf die Mannschaft des FC Rautheim am vergangenen
Donnerstag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des Lehndorfer TSV III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Patrik Ziehn. Garant für diesen Heimspielsieg war Patrik
Ziehn, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der FC Rautheim
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lucht / Koscelansky machten mit Palm / Dai beim
11:4, 12:10, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das Doppel zwischen
Meier / Marquardt und Kinsky / Grad endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. Das Doppel zwischen Ziehn / Kilar und Jeske / Hinz endete jedoch mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Einen Zähler für die Gäste musste Gerald Lucht bei der 1:3-Niederlage gegen
Thomas Grade hinnehmen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Miroslav Koscelansky
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jan Kinsky kassierte. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Sieg fuhr danach hingegen Norbert
Meier bei seinem 3:1 gegen Gaoliang Dai ein. Zwischenzeitlich musste Thomas Marquardt zwar
einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Dirk Palm aber dennoch sicher mit 3:1 ein.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satz verlor
Patrik Ziehn beim 11:8, 13:11, 7:11, 11:7 gegen Walter Hinz und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Beim 11:4, 12:10, 11:3 gegen Bernd Jeske fand Johann Kilar von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Rautheim und Lehndorfer TSV
III. Völlig ungefährdet war der Sieg von Gerald Lucht gegen Jan Kinsky nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:6, 8:11, 11:8, 11:7 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. In vier Sätzen verlor wenig später indessen Miroslav Koscelansky seine Partie
gegen Thomas Grade. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Obwohl
Norbert Meier fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Dirk Palm zurück
ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Unglücklich war Thomas Marquardt in der Partie gegen Gaoliang
Dai, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Lange umkämpft war dann die Partie zwischen Patrik Ziehn und Bernd Jeske,
ehe sich der Spieler des FC Rautheim mit 3:2 durchsetzen konnte. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des FC Rautheim die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:12 bei 3 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des Lehndorfer TSV III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:18. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.
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 Statistik:
 FC Rautheim

Doppel: Lucht / Koscelansky 1:0, Meier / Marquardt 0:1, Ziehn / Kilar 1:0 
Einzel: G. Lucht 1:1, M. Koscelansky 0:2, N. Meier 2:0, T. Marquardt 1:1, P. Ziehn 2:0, J. Kilar 1:0 

 Lehndorfer TSV III
Doppel: Kinsky / Grade 1:0, Palm / Dai 0:1, Jeske / Hinz 0:1 
Einzel: J. Kinsky 1:1, T. Grade 2:0, D. Palm 0:2, G. Dai 1:1, B. Jeske 0:2, W. Hinz 0:1


